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Bevor ich mit der Reflexion über Wissenschaftsblogs fortfahre, will ich zu
Jahresbeginn meine Veröffentlichungen aus dem Vorjahr anführen. Doch zunächst
noch eine kleine Trouvaille. Im Eintrag vom 8. Januar 2010 hatte ich bedauert,
keinen neuen Kandidaten für meine Blogroll gefunden zu haben. Gesucht hatte ich
aber nur nach einschlägigen deutschsprachigen Wissenschaftsblogs. Nun bin ich in
den USA auf »Balkinization« gestoßen. Der Blog wird betrieben von Jack M. Balkin –
daher der im ersten Augenblick irritierende Name des Blogs – , einem
Verfassungsrechtler an der Yale Law School, der dort einem Information Society
Project vorsteht und sich in seinen Veröffentlichungen vielfach mit den rechtlichen
Konsequenzen des digitalen Zeitalters befasst. Auch mit seinen weiteren Arbeiten
ist Balkin für die Grundlagendisziplinen des Rechts interessant. Sein Blog
»Balkinization« ist ein Gemeinschaftsblog, an dem mehrere Autoren mitschreiben,
die aus Rechtssoziologie, Rechtstheorie und der Ökonomischen Analyse des Rechts
bekannt sind, darunter Brian Tamanaha und Marc Tushnet. Und last not least:
»Balkinization« verdrängt in meiner Blogroll das Beck-Blog vom ersten Platz. [1]Ja,
und dann bin ich noch auf das Blog »Sternstunden der Soziologie« gestoßen. Es
handelt sich anscheinend – ich finde auf der Seite nicht die üblichen Informationen
über den Betreiber – um … Continue reading
Und nun meine Veröffentlichungen aus 2010:
Reform der Justiz durch Reform der Justizverwaltung,
in: Hoffmann-Riem, Wolfgang (Hg.): Offene Rechtswissenschaft. Ausgewählte
Schriften von Wolfgang Hoffmann-Riem mit begleitenden Analysen. Tübingen: Mohr
Siebeck, S. 1279–1319.
Crossover Parsival,
in: Michelle Cottier/Josef Estermann/Michael Wrase (Hg.), Wie wirkt Recht?, Baden-
Baden: Nomos, S. 91-100.
Die Macht der Symbole,
in: Michelle Cottier/Josef Estermann/Michael Wrase (Hg.), Wie wirkt Recht?, Baden-
Baden: Nomos, S. 267-299.
(Juristisches) Wissen über Bilder vermitteln,
in: Ulrich Dausendschön-Gay/Christine Domke/Sören Ohlhus (Hg.), Wissen in (Inter-

http://www.yale.edu/lawweb/jbalkin///
http://www.law.yale.edu/intellectuallife/informationsocietyproject.htm
http://www.law.yale.edu/intellectuallife/informationsocietyproject.htm
https://www.rsozblog.de/wp-content/uploads/Roehl-Die-Reform-von-Justiz-und-Justizverwaltung.pdf
https://www.rsozblog.de/wp-content/uploads/Roehl-Crossover-Parsival-2010.pdf
http://www.rechtssoziologie.info/literatur/upload1/klaus-f.-roehl-die-macht-der-symbole/view
http://www.ruhr-uni-bochum.de/rsozlog/daten/pdf/Roehl%20-%20(Juristisches)%20Wissen%20ueber%20Bilder%20vermitteln%202010.pdf
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)Aktion, Verfahren der Wissensgenerierung in unterschiedlichen Praxisfeldern,
Berlin: De Gruyter, S. 281-311.

Anmerkungen

Anmerkungen

↑1

Ja, und dann bin ich noch auf das Blog »Sternstunden der Soziologie« gestoßen.
Es handelt sich anscheinend – ich finde auf der Seite nicht die üblichen
Informationen über den Betreiber – um eine vom Campus-Verlag gestützte
Seite zur Werbung für den von Neckel u. a. herausgegebenen (verdienstvollen)
Reader gleichen Namens. Dagegen wäre nichts einzuwenden. Ich betreibe ja
selbst mein Blog »Recht anschaulich« als Begleitseite zum Buch auf der
Webseite des Verlegers von Halem. Aber ein Blog ist das bisher nicht. Vielmehr
werden nur die Reaktionen der Leser abgefragt. Und da gibt es tatsächlich
einige.
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